el 4 Intelligenz, „Blatt 


„I — BER 3 dis . 3 N für enn En Au N. Nö 


Du at ea Königlichen Kptetüing: zu Danis. | 


ran! Zutellt eiitaemsaMberh.Gonpt See m ie, in der Week. . 0 
No, 9 8 Denner, den 18. Jem 1827. 
Terre een ren e 


abr 1 A ge, Fremde au? “ a 


wi f et ursde 
ee Ba Be e nen . 


* * N hi 


Be ke nen t meu ch unn g e n. 5 
— der Ordnung bei dem Bor und Abfahren der Wagen bei 


Zur Erhaltung 
der Donnerſtagsz den 18ten d. M. n Haufe in der, Holzgaſſe Statt fin⸗ 
BEN . a 1 ä a N. 
* en we im H em, ußiſchen ren Weg 
en das pe e er und fe Salt dei der Keitda dhe Bea 
die Kiehengafe. die Fleiſch er gaſſe herunter durch das Fiſcherthor ieh 55 wird 
daſeldſt keinem Wagen das Hinfahren geſtattet werden. 
„Wenn die Herrſchaften abgeholt werden ‚fol, ehen = agen durch 
dus Fiſcherthor, die Reitbahn, die eaten ee und ſtellen 0 in zwei 


Reiden in — Siraamagi dergestalt auf, daß in der Mitte ein a zum Durch⸗ 
fe ian it ARE Kran res rate 

5 85 » e, Wagen mu bichr dog Df. Wittwerkſche Haus über ſchreiten und 

kein Wagen de Ai er Ste 


als bis derſede von dem ur Aufßcht cowian⸗ 
Polizei, Beeren oder ned'atmes abg a worden. ! 
it Herrſchaften bund, Kaßtheiren werbe ihre Kuiſcher und Bedtaten sur gt: 
naueſten Befolgung anweiſen. 
Danzig, den 15. Januar 1827. th RES; 
BVoͤnigl. Preuß. Commandantur und beta rid Nen, 


Es follen Mittwoch den 24. Januar 1827 von 10 Uhr Mormittags ab 
1074 Stück Königl. Kiefern⸗Langholz von 40 bis 52 Fuß Lange, 13 bis 24 Zoll 
mittlern Durchmeſſer und verſchiedener Qualität, welche auf Vorderes Land 
Aufſicht des Holz⸗Kapitains Sabietzki (wohnhaft Kneipab No. 178. V.) liegen, in 
peliebigen Quantitäten durch den Makler Herrn Janzen jun. fuͤr ih Rechnung 
an den Meistbietenden an Ort und Ste le verkauft werden. 


7 


- entf, ER Sieg 7 
Der Velka geſcicht gegen (gleich baare Bezahlung und e kaun nur denjenigen 
ach, Elbe, jedoch 1 zum 1. December d. J. * werben, 
e eit in ine. inen o Cours un⸗ 
N Beifügung der Aae eh di 1 Kar Landraths⸗Amte über 
die Anweiſung * — Beuertafen; Sas ene zur Sicherhen des Kauf- 
preiſes beibringen. 5 ER 6 PIERFEER * 
Danzig, den 10. Jonuar 1827. e 
oͤnigl. Preuß. Regierung. 
Abtheilung für die Decken Steuern, Demainen und Forſten. 


Von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ 8 wird hiedurch zur 


sn Kenntniß gebracht, 1785 der Concurs ei ai wen der Hospitaͤ⸗ 
ler zum Heil. Geift und St. Elif hu d e und 
des darnach ergangenen Seren au ſehob en Wen Wa chte uͤberwieſe⸗ 


ne Vermoͤgen dieſer Hospitäler unter die e ver. 5 Hochlöͤbl. AI 


rung hieſelbſt geſtellt worden iſt. oh m 
Danzig, den 9. Januar 1827. 5 
Bönigl. 1 es 2 Brndrgetich. 8 
Rewe r ge! Sem e ten ane 6 


Serbe 8 — . an a: 


Bohl en, als f Y 
80 Stück ä = 556 u 12 aut breit, 3,300 er fart, Anm 15 1 
39 — A 1 — — 12 * 

für die hieſige Artillerie⸗Werkſtatt durch den Mindeffeedernden bunten wen. 

Wir haben hiezu einen Termin auf 
den 29. Januar . Votmittugs 0 Toter 5 A ee 


um Geichät mer der unterzeichneten Verwaltun Huͤhnergaſſe * 3251 ande- 
8 8 daher diejenigen, 3 Miles find, 0 50 Lieferung theilweiſe 
oder im Ganzen zu Ahhh, ie 


er durch auf, ſich am ged.) 9 85 Tage am er⸗ 
mähnten Orte einzufinden, zuvor aber ſchriftliche Forderungen da ſelbſt verſiegett abs 
zugeben, und des Zuschlags an dem Mindeſtfordernden gewaͤrtig zu ſeyn. 

Die nähern Bedingungen können 8 5 im Geſchaftszimmer der Aitillerits 


| Werkſtatt werden-. 
Daus. bes 13. Januar 1827. ae. 


Die Verwaltung der u 2erigerie, Weskfatt. 


Der auf den 5. März d. J. angeſetzte Biciraiond-Terimin lum Verkauf der 
Haunemannſchen 4 Bauerhoͤfe in Rekau iſt aufgehoben 
e den 7. Januar 1827. u 


* : Abnigl. Preuß. ens, uss Stasegens. 


\ N 


ee 1 2 
* N 


EL Ven den agent waren "Stäbtäeriäik jerihte wird dem ei ifo hie: 
durch bekannt gemocht. der Kaufmann Gottlieb Chriſtian Taute und ene 
verlobte. Braut, die Jungfrau Caroline Marte eumaun durch einen, vor Ein; 


gehung e gerichtlich verlautbarten Ehevertrag, die ſtatutariſche Gemeinſchaft 
e eee 
Elbing, den 4. Januan 82. 11d Imst 6 
— nonigl. Preuſſiſches Stadtgericht. — 
. ee rear Re ene dect 8“ % 
Deer vielen Feierlichkeiten wegen, weiche am heutigen Tage Statt finden, 
bleibt die für heute beſtimmte Vorſtellung bis Sonnabend ausgeſetzt :. 
Danzig, den 18. Januar 18277 * A. Schroͤder. 
. TCT 8 
Der Pariſer Kleidermacher wilhelm Kling. wohnhaft‘ Breitegaſſe No. 
1211. empfiehlt ſich Einem hohen Adel, hochgeehrten Publiko, auch vorzuͤglich den 
jetzt hier artivefenden Herren Landtags⸗Deputirten mit Anfertigung jeder Art von 
Mannskleidern, ſo wie auch Kurtkas vom ſchönſten Geſchmack nach den neueſten 
und vorzüglichſten Moden, wie fie gewuͤnſcht werden. ee ee 
51 i 
| S. Wolflsohn, 2 
nes König, Hofzahnarzt zu Berlin. 
Durch fortgeſetzte Bemühungen iſt es mir gelungen, einen Kitt zum Ausfüllen 
hohl gewordener Zähne zuſammenzuſetzen, den ich ſelt laͤnger als einem Jahre an⸗ 
wende und ſtets als das Hefte und ſchmerzloſeſte Mittel zum Ausfuͤllen bewaͤhrt ge⸗ 
funden habe. Bei hohlen Zähnen entſteht in der Regel der Schmerz dadurch, daß 
der Nerv des Zahnes entbloͤßt iſt und durch Kälte ſowohl als durch Hitze gleich⸗ 
mäßig ieritirt wird, ‚füllt man aber den hohlen Zahn mit dem oben erwahnten Kitt 
aus, welcher den Nerv durchaus nicht druckt und im Zahne ſelbſt verhaͤrtet, jo wird 
nicht nur der Schmerz geftillt, ſondern auch der Zahn dadurch gerettet. Ich ver⸗ 
fehle daher nicht, das geehrte Publikum auf dieſes Mittel aufmerkſam zu machen, 
welches zu den Preiſen von 20 Sgr. und 1 Rthl. nach Verſchiedenheit der Groͤße 
der Flaſchchen ſtets bei mir zur ſchnellen Beſorgung vorraͤthig iſt. Die Kaͤufer er⸗ 
halten zugleich eine gedruckte Gebrauchs⸗Anweiſung, nach der ſich ein Jeder leicht 
die Zähne ſelbſt ausfüllen. kann. Die Flaͤſchchen tragen als Zeichen der Aechtheit 
ein mit S. W. bezeichnetes Siegel. Bei Parthien von Wee 6 Flaͤſchchen be⸗ 
willige ich einen angemeſſenen Rabatt. Berlin im Januar 1827. N 
Mehrere Theaterfreunde erſuchen Herrn Echaufpiel-Direftor Schröder um 
die baldige Aufführung des hier lange nicht gegebenen Schauspiels: „Abällino, 
der große Bandi. “ in 3 


— — 


N 


1 
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fs, Where dhe pe mike C. S. Richter, Yundegafe pr 285. 


4 Königsberg. 5) Krauſe & Orle. 6) Nitſch ä Eckſier. 7 
8 Rönigl. Preuß. Ober poſt / Amn. 
188 22 hir * — ER] 

N I er Wen 

Schnüffelmarkt No. 716. iſt eine Obergelegenheit mit 3 Stuben, Küchen⸗ 


Stube und Aücke, und Boden an ruhige: Familien zu veemiethen und ofen eech. 
u. 7 N 23 5:95 TE 


77 5 


ter Zeit zu bezie B. 5 G ,,L.= nid girls lb \ — 
| Das Hinterhaus von dem Haufe Hundegaſſe No. 269., worinnen ſich drei 
2 ſchon doeoriere Zimmer, Bequemlichkeit u. f. w. befinden, ſteht zu vermieten und 
N von rechter Zeit zu beziehen. Ener u 
Ju der Johannisgaſſe . gegen der Kirche id een Saat, mir einer 
I" miethen, 


3 

N 2 1) Jͤncke a Cüfteim 2) Hieſch 4 Marienwerder. 3) Pechſtadt u. 
ie 

| 


ER. | 


Gegenſtube, Boden, Keller und eigner Küche: zu rechter Zeit zu de 


„ . Dom Ilten bis 18. Jane 1827 ſind folgende Briefe br. Ke, 


N 
1 
4 


2 1 


| if Breitegaſſe No. 1185, nach dem Krahnthor gelegen, iſt eine Wohnung mit 


Oberwohnung mit 3 Zimmern, Küche, Kammer und Boͤden zu vermiethen. 
here Nachricht daſelbſt. 5 Hr, | 

| In dem Hauſe Hundegaſſe No. 210. iſt eine angenehme Wohnung, beſte⸗ 
F hend aus 4 Stuben, 3 Kabinetten, Boden, Küche, Speiſe ammer, Keller und Stals 
725 hung, auf 4 Pferde nebſt Wagentemiſe zu, vermiethen und Oſtern zu beziehen. 


Eine Wohngelegenheit mit Stallung, Hofraum, für einen Fuhrmann beſon⸗ 
ve ders paſſend, iſt in der Kumſtgaſſe No. 1086. von Oſtern ab zu vermiethen. Man 


| melde ſich Paradiesgaſſe No. 478. No. 9. zur Abmachung. 


Lang- und Matzkauſchengaſſen Ecke No. 410. iſt die erſte Etage, beſtehend 
aus 5 heitzbaren Stuben, eigener Kuͤche, Keller und andern Bequemlichkeiten ws 


vermiethen. Nähere Nachricht daſeloſt. 9 3 


4 freundlichen Zimmern, Kammer, Küche und Holzgelaß parterre, wie auch une. 
N 


„Die untergelegenheit in dem neu erbauten Hauſe e Maupen- 
E 


gaſſen⸗Ecke No. 385. lit zu vermiethen. Naͤhere Nachricht Johannisga No. 1320. 
Ankerſchmiedegaſſe No. 177, iſt eine Stube mit Meublement an einzenne 
Herren zu vermierhen und gleich zu beziehen. Das Nähere in demfelben Hauſe. 
Haͤkergaſſe No. 1512. find 2 Stuben und Boden, zu vermiethen. 7 


Eingetretener Umstände wegen iſt eine in der beſten Gegend der Rechtſtadt 


allhter belegene Brauerei nebſt allen erfordeclichen, im brauchbarſten Stande fie. 


befindenden, Utenſilien zu verkaufen oder zu vermiethen. Das Nähere Heil. Geiſt⸗ 


FR thor No. 953., woſelbſt ſich auch Auswärtige in portofreien Briefen melden können. 


Een ga BE Ne ne ER Te a 


— — — — 


* 


Waste nd f 
en e wel 7 1 er sea Bedienen we für ble "Dauer. des 
Landtages geſt ef r belieben fich bis rden e Mor⸗ 
dens 'r ai 


4 u ction b . 
1 In Gem e eher e e die Ra ‚aönigtiepen‘ Sun 
zine lagkenden e f 5 

112 Ohm Spiritus I 2 bis 80 precent ER Tralles und 133 

11 Ohm, doppelten Brandtwein zu 40 bis 45 praßent nach Tralles, 
in einzelnen Parthien; oͤffentlich an den Meiſtbietenden gegen, baare ae ver⸗ 
kauft werden, wozu wir den Virtungs: Termin auf. 
den 10. Februar d. J. Vormittags um 10 uh 

in dem Geſchaͤfts g Die, unterzeichneten Amtes anſetzen. 

Der Zul u oa EH he n. 45 = 5 Beben Gang. 

eh Sad yarnar 1 
"Rsnigl. Posi Proviantlme.” enge 


. Sat uftige a Anna Hetianne Siegellden Curatel Fabel wir 
vr ee erkauf des Nachkaſſes, beſtehend in Gold⸗ und Sllbergeſchirr, 

Porzellan, Kupfer, Meſſing und Effen, Linneneug, Betten, Kleidungsſtuͤcken, Meu⸗ 
bela und Hausgeräthe einen Termin auf den 26. Jaunarse. Vormittags und ue 

hieſelbſt angeſetzt, und laden ie zu demſelhen hiedurch 5. 0% 0 or e n 

adt en a > a 

e geb ER 2 . ee, Si center, 


Ju az 200 Ho 


4 


Donnerſtag den 1. Februar c. Vormittags 9 uhr Ader die auf 552 zu 
der Puſtkowie Ober⸗Varwick bei adlithen 108 5 2955 e een 12 Mor. 
gen 172 HHuthen vorhandenen Holzbeſtan an Eich Vuͤchen, Birken und Es⸗ 
pen vom Stamme an Ort . an den Greikoiekenten. ea ge, 
werden, welches Kauftuſtigen hiedur bela innt e Wehe an e e 

men. den 6. Januar 1827. nl 
* ABdnigl. Preuß. Saal, Bft denen Aha 
— — 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 8 
2) Mobilia oder bewegliche Sachen. g 

Bomlizer Jagöpulver, Pecco., 1 Hayſan⸗ und Congo⸗ Thee werden 
ea. zu billigen Preiſen verkauft bet Meyer, Jopengaſſe No. 737. 

Trockenes ſtarkes hochlaͤndiſches Wiebe den Waldklofter à 108 Ku⸗ 

biefuß 1 Rihl. 25 Sgr., den halben Klafter zu 2 Nihl. 123 Sgr. ſteht im Po⸗ 
Gen hanisposm Helles. vor dem Jacobsthor. Das Holz zeigt an der Raumauf⸗ 
ſeher Dirk ſen. 


— 


1 1 g 5 8: 
2 u 
Eiuͤn im ‚guten, Stande ſich Hffindender Fagd- Schlitten iſt auf der Brabank 
No. 1769. zu verkaufen. ar * ee e . 

Im Schuͤtzenhauſe im breiten Thor No. 1926. iſt ein moderner $ 91 te 


ter mit Bronce verziert, fo wie auch 16 alte aber noch brauchbare Fenſtern zu der: 


kaufen. 


billigen Preiſen wilh. Graͤntz, Wittwe, Heil. Geiſtgaſſe No. 761. 


Berliner ! breite feine Futter⸗Flanelle, Koͤper⸗ und Hemden: Flanell bis zur 
feinſten Sorte, dicke Friſade oder Moltong, 2 br. ſtarken Bomſin ec. verkauft zu. 


* 


Ein moderner Korbſchlitten fo wie ein mehrentheils neuer einſpanniger 


Spazierwagen ſteht billig zu verkaufen. Wo? fagt das Intelligenz Comptoir. 15600 
’ Eine Auswahl moderner ſeidener Herven-Hürhe habe ich von Berlin erhal: 
ten und kann dieſelben zu einem ſehr billigen Preiſe verkaufen, 
f Ac wenſtein, am Glockenſhor Ro. 972. beim 
Maler Hrn. Vollmershauſen. 
unter den Seigen No. 848. ſind zwei ſtarke Wagenpferde, eine grau tuchene 
Schlittendecke und ein neuer blau tuchener Schuppenpelz billig, zu verkaufen. 

Es iſt noch ein Reſtchen beſter Leckhonig in beliebigen Faſtagen mindeſtens 
von circa 42 Uu & 23 Sgr. pr. Ul zu haben Pfefferſtadt No. 1. 83 f. 0 erh 
zweiſpaͤnnig zu gebrauchen, billig zu verkaufen. 8 5 N 

Ein nicht moderner aber dauerhafter Jagdſchlitten fo wie zwei Satz Schel⸗ 
len⸗Gelaͤute find für einen billigen Preis zu verkaufen am Jacebs⸗Thor Kaſſubſchen 
Marktecke No. 903. ’ 2 


Auf der Pfefferftadt No. 126. iſt ein moderner Korbſchlitten, ein- und 
1 74 115 126 2 10 


Folgende Gattungen Rauchtabacke, als: Feiner Marylaͤnder 


zu 10 Sgr., extra feiner zu 14 Sgr., Maryland-Kanafter zu 114 Sgr., Engl. Pa⸗ 
rucken No. 1. zu 7 Sgr., No. 2 zu 63 Sgr. pr. U in ganzen, halben und vier⸗ 
tel Pfunden, Königin von England zu 92 Sgr., Wagſtaff zu 20 Sgr., Daſh zu 
20 Sgr. in Packen à 1 tl, Varinas-Kanaſter zu 20 Sgr. in 1 Hund LH Packen, 
Marylander und Virginer fein gekorbener Stengeltaback prima Sorte zu 53 Sgr. 
. in ganzen, halben und viertel Pfunden werden verkauft bei — 
F§. G. Schellwien, Breitegaſſe No. 1203. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 8 
8 N b) Immobilie oder unbewegliche Sachen. 

Zaum bſſentlichen Verkaufe der Mrartensſchen Grundſtücke am Graben nach 
der Rechtſtadt lol. 73. B. 74. A. und ibid. fol. 74. A. des et ie 


Na, 2064. 2965. der Servis-Anlage haben wir einen anderweitigen peremtoriſchen 


Bietungstermin auf 


ent r ed na den . Sebi. . ; 


— 165 — 4 


* 


vor dem Auetionator Herrn Lengnich vor oder in dem Artus hofe angeſetzt, zu 
welchem Kauftuſtige mit Hinweiſung auf die Verfugung vom 6. Juni l 
vor aden werden. ani e RE nr Zara) 5 
Danzig, den 22. December 1826. . ir 
F Bönigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
— —— 28 — Ps — — — äñh. 
art ı tg er err Me 9 
Wir zum Königl. Preuß. Stadtgericht zu Elbing verordnete Direktor und 
Stadt⸗Juſtizraͤthe fügen hie durch zu wiſſen, daß durch die Verfügung vom heutigen 
Tage über das ſämmtliche Vermoͤgen des hiefigen Kaufmanns J. F. Mahler der 
f Mare verhängt worden. Es wird daher allen, weiche von dem Gemein⸗ 
ſchuldner etwas an Gelde, Effekten oder Beieffchaften an ſich haben, hiedurch an⸗ 
gedeutet, demfelbem nicht das Mindeſte davon verabfolgen zu laſſen, ſondern ſolches 
vielmehr, jedoch mit Vorbehalt 8 daran habenden Rechte in das gerichtliche De⸗ 
poſitorium abzuliefern. Sollte aber demohngeachter dem Gemeinſchuldner etwas be⸗ 
zahlt oder aus geantwortet werden fo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet und 
zum Beſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, der Inhaber ſolcher Gelder und 
Sachen aber, der dieſelben verſchweigen follte, noch auſſerdem alles feines daran 
hadenden Unterpfands und andern Rechts fur werfuftig erklart werden. Wornach 
ſich ein Jeder zu achten. 2 SE e 
Etbing, den 4. Jann ir 1827. 5 
Boöniglich preuſſiſches Stadtgericht. 
1 erer g 


5 en en 5 n 
i Von dem Königl. Land⸗ und Snadtgericht zu Danzig ſind alle Diejenigen, 
welche an dem Vermögen des Kaufmanns Johann Friedrich Lamprecht einigen 


Anſpruch, er möge aus einem Grunde herruͤhren, welcher es ſey, dergeſtalt oͤffent⸗ 
lich vorgeladen 


worden, daß fie 2 dato innerhalb 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem 
gau den 28. Februar 1827 i 5 
sub praejullicio anberaumten Termine auf dem Verhoͤrszimmer des hieſigen Stadt⸗ 
gerichts dor dem ernannten Deputato Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Nuſch⸗ 
mann erſcheinen, ihre Forderungen gebührend anmelden, deren Richtigkeit durch 
Beibringung der in Händen habenden darüber ſprechenden DOrigmal-Documente und 
fonftiger Beweismittel nachweiſen, bet ihrem Ausbleiben aber gewaͤrtigen follen, 
daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen des⸗ 
= 1 gegen die übrigen Exeditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
bird. Danzig, den 20. October 1826. 
ie; Kan: gl. preuß. Land · und Stadtgericht. N 


Nachdem über die Kaufgelder des in nothwendiger Sub hoſtation für 


1483 Nihl. 10 Sgr. verkauften, früher dem Einſaaſſen Jacod Wedekind gehd⸗ 


} 


——  — — nn 


ES Ze 
IE * 


in unſerm Terminszimmer vor Herrn Aſſeſſor 


die Haupt⸗Agentur zu Danzig. Val. Getil. Meyer, Jopengaſſe Ro. 737. 


* 
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rigen, in der Dorfſchaft Jonasdorff No. 4. gelegenen Grundſtuͤcks auf den 


Autrag eines Realglaͤubigers der Liquidations⸗Prozeß eröffnet, worden, ſo wer 


den alle diejenigen, welche an das vorbezeichnete Grundſtück aus irgend einem 


Grunde einen Nealanſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ain 


IST Wem e 3:4 ne 
* N 


dem auf b 220 
enden g, Februar 18271 nge 


entweder in Perſon oder; durch geſetzlich Bevokmaͤchtigte, wozu wir denen, wel, 


chen es hier ans Bekanntſchaft mangelt, die hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Zint, 


Drieglaff und von Duisburg in Vorſchlag bringen, zu erſcheinen, ihre Anſpro⸗ 


che anzumelden und gebörig zu begründen, wobei wir ihnen die Verwarnung 


ertheilen, daß die Außenbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtüͤck 
präcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowoßl. gegen den Rau, 


Ar 


fer deſſelben als gegen die Gläubiger, unter welche das Rauigeid vertheilt wer. 
den wird, auferlegt werden ſoſlor dc n 170 um af Aria 


1% 0393 7 1071 
Marienburg, den 27. December 182. mung 
a Ròͤnigl. Preuſſiſches Landgericht. 


Nachdem über die Raufgelder des in nothwendiger Subhaſtation für 3500 


ws 


„steht. verkauften, früher dem Einſaaſſen Gerhard Wiebe gehoͤrigen, in ‚dep Doef⸗ 


ſchaft Schadrdalde sub No. 8. gelegenen Grundſtuͤcks auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers der Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, wel⸗ 
che an das vorbezeichnete Grundſtück aus irgend einem Grunde einen Real⸗Anſpruch 
zu haben vermeinen, hiedurch aufgefordert in dem aute 
den 15. Februar k. J. 

in unſerm Terminszimmer vor Herrn Referendarius Walter anberaumten Termin 
entweder in Perſon oder durch geſetzlich Bevollmächtigte, wozu wir denen, welchen 


es hier an Bekanntſchaft mangelt, die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Zint, — 
n 


und von Duisburg in Vorſchlag bringen, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzum 


und gehoͤrig zu begruͤnden, wobei wir ihnen die Verwarnung ertheilen, daß die 


Außenbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtuck präcludirt und ihnen 


damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die 

Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, auferlegt werden ſol. 
Morienburg, den 25. September 1826. N ge 
Aönigl, Preuß. Landgericht. 8 
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Jeuner. Deer iſcher un g. ung 
Die Aachener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft welche durch ihr Grund⸗Ca⸗ 
pital, durch loyale Verſicherungs Bedingungen und mäßige Praͤmien gerechte An⸗ 
ſpruͤche auf das Zutrauen des Publikums hat, empfiehlt ſich zu Verſicherungen durch 


e 


